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Projektplanung 

Projektbeginn im Oktober 2018, seitdem . . . 

. . . . . Entwicklung einer Konzeption und Softwareentwicklung

. . . Start der Testphase mit 20 Studierenden 

Geplant für die Zukunft . . . 

. . . Pilotphase in vier Studiengängen

. . . Sukzessive Implementierung aller Bachelorstudiengänge



Ziele 

Diversitätssensible Unterstützung Studierender bei der 
individuellen Planung und Steuerung ihres Studienverlaufs

Förderung der Selbstregulation Studierender durch die bewusste 
Auseinandersetzung mit dem eigenen Studium

Sichtbarmachung und Anregung zur Nutzung der hochschul-
internen Beratungsangebote



Funktionen 

. . . den eigenen Studienverlauf individuell planen

. . . den eigenen Studienverlauf steuern

. . . relevante Beratungsangebote überblicken 
und Beratung einholen

. . . weitere Funktionen nutzen

St
u

d
ie

re
n

d
e

kö
n

n
e

n
 . 

. .
 



Funktionen 

. . . den eigenen Studienverlauf individuell planen

. . . den eigenen Studienverlauf steuern

. . . relevante Beratungsangebote überblicken 
und Beratung einholen

. . . weitere Funktionen nutzen

St
u

d
ie

re
n

d
e

kö
n

n
e

n
 . 

. .
 

• ausgehend vom 
Regelstudienplan

• Darstellung der zeitlichen 
Streckung des Studiums, 
von Wahlpflichtmodulen, 
Vertiefungen und 
außerhochschulischen 
Aktivitäten

• Unterstützung durch 
Leitfragen und Hinweise
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• Leistungsübersicht

• Übersicht über 
bestandene und offene 
Module

• Kennzahlen zu 
Studienerfolg und -
fortschritt

• Frühwarnsystem

• Erfolgssystem
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• studiengangspezifische 
Beratungsangebote und 
-personen

• Vereinbarung von 
Beratungsgesprächen

• Zugänglichmachen der 
Studiendaten für 
Beratungspersonen
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• Selbsteinschätzungstests 
(OSAs)

• Mensaplan

• Stundenplan

• Benachrichtigungen



Selbstregulation als Prozess

Aktionale Phase

Postaktionale 
Phase

Präaktionale 
Phase

Zielsetzung
Planung
Motivation
Interesse
Selbstwirksamkeits-
erwartungen
Aufgabenschwierigkeit
…

Strategien (kognitive, 
metakognitive, 
ressourcenorientierte) 
Selbstkontrolle
Selbstbeobachtung

Reflexion und 
Bewertung 
Reaktion

Vgl. Cleary & Zimmerman (2004)



Aktionale Phase

Postaktionale 
Phase

Präaktionale 
Phase

Selbstregulation als Prozess

Studienverlaufsplanung

Studienverlaufsberatung

Studienverlaufssteuerung

Benachrichtigungen



Hypothese 1

Hypothese 2

Durch das Üben einer selbstregulierten Studienorganisation wird die 
studentische Kompetenz zum selbstregulierten Lernen gefördert. 
(vgl. Hasselhorn & Mähler 2000, zit. nach Vigerske 2017)

Hypothese 1

Durch die Verwendung von Smart Success wird die studentische Kompetenz 
zur selbstregulierten Organisation des Studiums gefördert.

Hypothesen



Evaluation 

Studierendenbefragung:
1. Prä-Post-Vergleich unter Nutzer*innen
2. Veränderungen bei Nutzer*innen vs. Nicht-Nutzer*innen

Selbstregulation

Nutzungsverhalten & Akzeptanz

Studienverlauf und Beratungsnutzung

ROI

Ergebnisse

Verhalten

Lernen

Reaktion

Studienerfolg

Vgl. Kirkpatrick-Modell

t2

t1

Nutzer*innen
Nicht-

Nutzer*innen

1
2



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


